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DeutschmeisterDenkmalverherrn

Offizien des activen undnicht
activen Standes ,welchebeimRük¬
Infanterie Regimenthoch -und
DeutschmeisterArtgedient
habenund sich an der am29 .Sept .
tember . J .stattfindendenEnt¬
hüllungsfeier desDenkmales
beteiligen werden ,wollen
dies demDeutschmeisterdenk¬
mal Kanten in Wien I .Am
hof11schriftlichbekanntgeben.
die Zuschriftenwerdengesammelt
demk .u .k .RegimentsComman¬
daübermittelt .

RegulierungdesPlatzesvordemWest¬
bahnhofeder ZustanddesVorplatzes
bei der Ankaufheit des Was¬
Bahnhofesbilderschonseit Jahrender
Gegenstandlebhafterundzahlreicher
Beschwerden der Bevölkerung
Insbesonderssind es dieentlang
derselberstraßebefindlichenGraben,
die BöschungunddasHolzgeländer,
diesowohlfürdiePassanten,alsauch
für dasaufdemBahnhofeankommen¬
de Publikumeinen unschönenAn¬
blick darbieten ,dazukommtnoch
derschlechteZustanddesPflastersauf
demVorplatze ,wegenBeseitigung
dieser Übelständehabenmehrfache
VerhandlungenmitderStaatsbahn¬
direktionstattgefunden,dienun
endlichzueinemErgebnisgeführt
haben .Ander GrenzedesBahnhof¬
vorplatzesgegendieselberstraße
soll ,anStellederbestehendenLöschung
in der StreckevonderHackengasse
biszurPelzgasseeineStraßenstütz¬

mauermit einemaufgesetzten
Gitter hergestellt werden ,die
beiderGartengasseundZinkasse
Stiegen anlagen erhält vonder
Pelzgassesoll gegendenBahnhof¬
vorplatzzueinedirektezufahrt
geschaffen werdenzwischender
Velgasseundder Lehrgasseist ein
Rettungsplatzzuerrichten ,vonder
ursprünglichin Aussichtgenommenen
HerstellungeinerGartenanlage
vor der Stützmanner wurde
abgesehen ,weilhiefürzuwenig
Raumist .DerStadtrat hatnach
einemBerichtedesH .R .Wessel
dasbezüglicheProjektgenehmigt.
DieKostenbeziffernsichmit29518,
dieGemeindeSiefragt ,hiezu5%bei
Subvention.DerStadtrathatnach
einemBerichtedesA .A .Appenber¬

ge beschlossen ,derCommission
für dieVerwaltungderKarl .Ritt¬
v .HackerschenErbschaftdesS .Vigent¬
Vereines für freiwillige Armen¬
pflege ,wieimVorjahrefürdie
Knabenbeschäftigungs-Anstalten
eine Subventionvon15000r .zu

bewilligen ,die genanntekomme
sionunterhält17Knabenbeschäf¬
tigungsanstalten ,in welchenin
Jahr19051896Knabenbeschäftigt

und unterstützt wurdenhiefür
wurden 103677 .vorausgab .

StädtischeSammlungenderSa¬
rat hatnacheinemBerichtedesA .A.
Rosenoble ,eine vonderVermehr¬
FabrikRichardLiebling ,alsGeschenk
angeboteneVermehrmit Dankab¬
zeptiert .Esist dieseinaltes
Turmuhrwerkder Hofburg ,wel¬
chesausdemAnfangedes18 .Jahr¬
hänge .Es kommendürfte Be¬

10

merkenswert,daßdasMuseum
schoneinealte Turmehrbesitzt ,
nämlichjene vonStefand ,welche

jedocheinbedeutendhöheresAl¬
ter aufweist .DieseUhrstehtdes
Raummangelshalber ineiner
Kiste verpacktin einemDepo¬

ehrengrabderSadtrathatnach
einemBerichtedes A .A .Wessel
für denam23 .Oktober1905 ,ver¬
storbenenStahlbarenfabrikanten
kaiserl .RatMichaelAdlerein
Ehrengraban derFriedhofmauer
des Zentralfriedhofesgewidmet.
Adlerhatsichseit demJahre1899
in seiner Stellung alsGenossen¬Instruktor großeVerdichteschafts¬

erworben .ErwarauchMitglied
der Handels -undGewerbekammer
desArbeitsberates ,desZollbeirates ,
desIndustenundLandwirtschafts¬
rates ,ferner MitgliedderGewer¬
beschulkommissionundihmgeburt,
auchein hervorragendesVerdienst
um das Zustande kommender
WienerLehrlings -Ausstellungim
Jahre1904 .

Jubiläumswart inOttering .
DieGemeindeWienhat imJahre
1849demSakringerVerschöne¬
rungsvereine einen Teil der
sogenanntenVogeltenwieseauf
10Jahreverpachtet ,aufwelcher
dann die Kaiser JubiläumsWarte

aufgestelltwurde .DerStadtrat
hat nunnacheinemBerichtedes
S .A .GrafdasPachtverhältnisbis
zumJahre 194verlängertund
zur Errichtung einesZubaues
zudenbestehendenObjektendie
Zustimmungerteilt .
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